Ton, Holz, Farbe, Form,
Fotografie und Illustration
USINGEN/BAD CAMBERG. Die fünf Künstler, die in der Amthof-Galerie in Bad Camberg vom 1. bis 29. August 2010 ihre Werke ausstellen, können unterschiedlicher nicht sein – und sind dennoch verbunden durch das enge Band der Familie: Großmutter und Großvater, Tochter und zwei Enkelkinder unterschiedlichen Alters. Die Lebensläufe dieses Quintetts unterscheiden sich von einander wie die Materialien und Techniken, mit denen sie kreativ arbeiten. Alle fünf Aussteller leben im Hochtaunuskreis.
Margret Döring (67) formt und dreht seit 15 Jahren aus Ton nützliche und dekorative Gefäße und Objekte. Das Handwerk erlernte sie bei Prof. Jochen Brandt in Höhr-Grenzhausen. Sie stellte erfolgreich im In- und Ausland aus. Ihr Brennofen steht in ihrer Werkstatt in Usingen-Merzhausen.
Peter Gwiasda (67) experimentiert seit drei Jahrzehnten neben seinem Beruf als Journalist mit dem klassischen Werkstoff Holz. Er arbeitet auf der Drechselbank, die eine Schwester der Töpfer-Drehscheibe ist. Döring und Gwiasda sind Mitglieder der Galerie Amthof und der Künstlervereinigung Arthouse Hochtaunus. Vier große Drechselbänke stehen in seiner Werkstatt, dem ehemaligen Kuhstall seiner Hofreite in Wehrheim.

Petra Zierz (41) aus Grävenwiesbach zeigt mit ihrer analogen Kamera und ihrem Pinselstrich, wie sie die Welt wahrnimmt und welche Details ihr Freude bereiten. Sie ist immer wieder fasziniert von der Bildwirkung verrosteter metallener Gegenstände.
Pauline Brumm (18) aus Usingen verarbeitet ihre digital aufgenommenen Fotografien auf dem Computer, indem sie die Fotos in mehrere Bildebenen zerlegt. Diese kann sie unabhängig voneinander bearbeiten, verändern oder verfremden. Am Ende bleiben Strichzeichnungen übrig, die sorgfältig mit speziellen Farbstiften koloriert oder mit Rasterfolien unterlegt werden.
Moritz Zierz aus Grävenwiesbach ist mit acht Jahren der jüngste Aussteller. Er holt sich in der Töpferwerkstatt seiner Großmutter Margret Döring, der Dunkelkammer seiner Mutter und dem Atelier seiner Cousine Pauline Brumm Anregungen für eigenes originelles Schaffen. 
Die Amthof-Galerie befindet sich in einem prachtvoll geschmückten Fachwerkbau direkt neben dem Kurhaus der Stadt. Die Vernissage der Gemeinschaftsausstellung ist am 1. August 2010  von 11 bis 13 Uhr und von 15 bis 17 Uhr. Die Ausstellung ist an den folgenden Sonn- und Feiertagen jeweils von 11 bis 13 Uhr sowie von 15 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. Sie endet am Sonntag, 29. August 2010. 
